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DIE WELT DER Superyachten
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„RoMEA“:  
82 Meter von Abeking 

& Rasmussen mit 
lässigem Styling von 

Terence Disdale. 
Ab Seite 64.

Technik

Die Riggs der  
Giga-Yachten

suerte

Neuer Player mit 
starkem Debüt

80-Fuss-Segler

Drei Premieren  
für Aufsteiger 
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Konzepte für Arktis  
und Amazonas

Explorer

IM TEST
•Azimut 72 Fly  
    •Custom Line 108 
   •Princess 35M

IM TEST
•Azimut 72 Fly  
    •Custom Line 108 
   •Princess 35M



Yachten unter 50 Metern gewann die 46 Meter lange Feadship 
„Como“ mit einem Interior von Redman Whiteley Dixon, bei 
den Yachten über 50 Meter „Stella Maris“, gebaut bei VSY 
in Viareggio (Foto). Auf den 72 Metern dieses Øino-Designs 
sorgte Michela Reverberi für die Gestaltung der Räume. Gast-
geber des Awards war die niederländische Botschaft in Berlin. 

Finest Interior Award heißt der neue Design-Preis. Mit ihm 
zeichnete jetzt eine professionell hochkarätige Jury, zu der 
auch der BOOTE EXCLUSIV-Chefredakteur Marcus Krall ge-
hört, Innenarchitekten, Interior-Designer und Einrichter aus. 
Ihre Objekte reichen vom Apartment bis zur großen Yacht. 
Die Kandidaten können sich europaweit bewerben. Bei den 

Berlin

Interior: Feine Preise für zwei grosse yachten

Fröhliche Gesichter: Die Awards 2015 gingen an 19 Preisträ-

ger in 18 Kategorien, vom Apartment bis zur Megayacht.

Marina Port de Mallorca gelang es zum zweiten Male hin-
tereinander, sich die werbewirksame Auszeichnung als beste 
spanische Marina zu holen. Die auch bei deutschen Eignern 
beliebte Marina bietet 200 Plätze für Formate zwischen 12 
und 50 Metern mit 24-Stunden-Service. Sie liegt nahe dem 
Stadtzentrum Palmas, zwischen dem sportlichen Segelverein 
Real Club Náutico am Fuße der Kathedrale und dem Club de 
Mar, der auch einige Plätze für Längen über 50 Meter und die 
Großen mit 100 Metern plus bereithält.   

Palma

gelungener doppelpass

Vor schönster Kulisse: Die preisgekrönte Marina Port de Mallorca 

liegt im Westen der Bucht von Palma, neben dem Club de Mar.

Deep Harbour: Die Eröffnung soll im Oktober 2018 sein.

The Deep Harbour – Island Gardens wird nur große 
Yachten aufnehmen. So jedenfalls planen es die Entwick-
ler und sehen das als Alleinstellungsmerkmal für Nord-
amerika. Im Januar vergangenen Jahres stellten sie das  
Projekt in einem Soft Opening vor, mit Skizzen riesiger 
Apartment-Kolosse. Das offizielle „Season Grand Ope-
ning“ soll nach den Planvorgaben im Oktober 2018 statt-
finden. Hier im Süden der Biscayne Bay soll demnächst 
die Ergänzung der Miami Boat Show veranstaltet wer-
den, die großen Yachten gilt, die „Super-Yacht Miami“. 
Die Entwickler versprechen sieben Meter Tiefgang, 
sodass auch lange Segelkiele hier parken können.  

Miami

Der Koloss von Florida
Foto
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